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Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen (Stand Oktober 2018) 
 
1. Allgemeines 
 
Für alle Verkaufs- und Liefergeschäfte gelten  ausschließlich unsere nachstehenden Bedingungen. 
Der Besteller erkennt diese durch Erteilen seiner ersten Bestellung an. Abweichende Bedingungen 
sind nur gültig, wenn sie besonders vereinbart und von uns schriftlich bestätigt werden, durch das 
Abändern einzelner Bedingungen werden die übrigen nicht berührt. 
Die Einkaufsbedingungen des Käufers verpflichten uns nicht, selbst wenn wir ihnen nicht nochmals 
ausdrücklich widersprechen. Ohne unsere ausdrückliche Zustimmung dürfen keine Rechte und 
Pflichten aus dem Vertrag an Andere übertragen werden. 
Diese Bedingungen gelten bis zu einer gegenteiligen Vereinbarung für den gesamten gegenwärtigen 
und zukünftigen Geschäftsverkehr, auch wenn bei einer einzelnen Auftragserteilung im Rahmen 
einer bestehenden Geschäftsverbindung nicht besonders auf diese Bedingungen Bezug genommen 
wird. 
 

2. Angebote 
 
Angebote sind bezüglich Preis und Lieferzeit freibleibend. Gewichte, Maßangaben und Abbildungen 
in den Katalogen sind unverbindlich. 
An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen Unterlagen behalten wir uns 
Eigentums- und Urheberrecht vor; sie dürfen von Dritten nicht zugänglich gemacht werden. Vor 
ihrer Weitergabe an Dritte bedarf der Besteller unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. 
Beschreibungen unserer Produkte sind lediglich Beschaffenheitsangaben und stellen in keiner 
Weise eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware dar. 
Technische Änderungen unserer Produkte, die wertsteigernd oder werterhaltend sind, sind 
jederzeit und ohne vorherige Ankündigung zulässig. 
 

3. Aufträge 
 
Für den Umfang der Lieferung ist unsere schriftliche Auftragsbestätigung maßgebend. 
Aufträge gelten dann erst als angenommen, wenn sie von uns schriftlich bestätigt worden sind. 
Erfolgt die Lieferung ohne Auftragsbestätigung, so gilt die Rechnung gleichzeitig als 
Auftragsbestätigung. 
 

4. Preise und Zahlung 
 
Die genannten Preise sind freibleibend und verstehen sich ab Werk, ausschließlich Verpackung. Die 
Verpackung wird von uns zum Selbstkostenpreis berechnet und nicht zurückgenommen. Porto, 
Fracht, sonstige Versandspesen, Versicherungen, Zoll, sowie Kosten etwaiger Rücksendungen der 
Waren oder des Verpackungsmaterials gehen zu Lasten des Käufers. Zahlungsempfänger und 
Zahlungsziele, bzw. Konditionen sind der jeweiligen Rechnung zu entnehmen. 
Der Kaufpreis ist sofort fällig, wenn der Käufer uns gegenüber mit anderen Forderungen in 
Zahlungsverzug kommt oder wenn uns die Unsicherheit seiner Vermögenslage durch 
Konkursanmeldung, gerichtlichen oder außergerichtlichen Vergleichsantrag, Wechsel- oder 
Scheckprotest, Zwangsvollstreckung oder Ausfall eines Bürgen gem. §321 BGB bekannt werden. In 
diesem Fall sind wir berechtigt, noch ausstehende Lieferungen nur gegen Vorauszahlung 
vorzunehmen oder vom Abschluss zurückzutreten. Wechsel aller Art werden nur nach Vereinbarung 
und unter Vorbehalt angenommen. Die Annahme von Schecks oder Wechseln erfolgt stets nur 
zahlungshalber und unter Berechnung aller Kosten. Für rechtzeitige Vorlegung und 
Weiterberechnung von Wechselprotesten haften wir nicht. Bei Überschreiten des Zahlungszieles 
von 30 Tagen tritt der Verzug ohne vorherige Mahnung ein. An Verzugszinsen werden vom Tage der 
Fälligkeit an bis zum tatsächlichen Eingang der Zahlung, Zinsen in Höhe der üblichen Bankzinsen 
berechnet. 
Der Käufer ist nicht berechtigt, wegen etwaiger Gegenansprüche Zahlungen zurückzuhalten oder 
gegen solche aufzurechnen. 
 

5. Lieferung 
 
Für jeden Auftrag bleibt die Vereinbarung der Lieferzeit vorbehalten. Die Lieferzeit gilt mit dem 
rechtzeitigen Melden der Versandbereitschaft als eingehalten, wenn das Absenden ohne unser 
Verschulden unmöglich ist. 
Angegebene Lieferfristen sind unverbindlich. 
Insbesondere höhere Gewalt, Streik, Aussperrung, Rohstoff- und Energiemangel, Unfälle, 
Transport-, Fabrikations- und Betriebsstörungen, gleichgültig ob im eigenen Betrieb oder bei 
Lieferanten, berechtigen uns dazu, die Lieferverbindlichkeiten ganz oder teilweise aufzuheben. 
Das Nichteinhalten bestätigter Liefertermine berechtigt nicht, Schadenersatzansprüche geltend zu 
machen oder vom Auftrag zurückzutreten. Zu einer Nachlieferung der ausgefallenen Warenmengen 
ist der Verkäufer berechtigt aber nicht verpflichtet. 
Schadenersatzansprüche wegen Nichterfüllung oder verspäteter Erfüllung sind ausgeschlossen. Mit 
der Übergabe an den Frachtführer durch den Verkäufer oder mit dem Melden der 
Versandbereitschaft geht die Gefahr auf den Käufer über, auch bei Franko-Lieferung  und trotz 
Eigentumsvorbehalt. 
Die Wahl des Transportweges und der Transportmittel erfolgt mangels besonderer Weisungen nach 
bestem Ermessen ohne Haftung für billigste und schnellste Lieferung. 
Die Verpackung erfolgt, wenn nicht anders vereinbart, nach unserem Ermessen. Sie wird zu den 
gültigen Preisen berechnet 
Teillieferungen dürfen vom Kunden nicht zurückgewiesen werden. 
Gutschriften und Rücknahmen werden nur zur Verrechnung mit Lieferungen erteilt. 
Sonderausführungen sind von der Rücknahme ausdrücklich ausgeschlossen. 
 

6. Beanstandungen 
 
Gewährleistungsansprüche des Kunden wegen Warenmängeln oder Abweichungen in Gewicht und 
Menge bestehen nur bei unverzüglicher Untersuchung der Waren durch den Käufer. Sie können nur 
dann berücksichtigt werden, wenn sie uns sofort nach Feststellung, spätestens jedoch 8 Tage nach 
Wareneingang am Empfangsort schriftlich angezeigt werden. Mängel, die auch bei sorgfältiger 
Prüfung innerhalb dieser Frist nicht entdeckt werden, sind unverzüglich nach Entdeckung zu rügen, 
andernfalls gilt die Ware auch nach Ansehung dieser Mängel als genehmigt. 

 7. Mängelgewährleistung / Gewährleistungsfrist 
 
Die Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, das dieser seinen Untersuchungs- und 
Rügeobliegenheiten nach § 377 HGB ordnungsgemäß nachgekommen ist. 
Soweit ein von uns zu vertretender Mangel der Kaufsache vorliegt, sind wir nach unserer Wahl zur 
Mangelbeseitigung oder zur Lieferung einer mangelfreien Sache berechtigt. 
Sind wir zur Mangelbeseitigung oder Ersatzlieferung nicht bereit oder nicht in der Lage, 
insbesondere verzögert sich diese über angemessene Fristen hinaus aus Gründen, die wir zu 
vertreten haben, oder schlägt in sonstiger Weise die Mangelbeseitigung oder Ersatzlieferung fehl, 
so ist der Besteller nach seiner Wahl berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder eine 
entsprechende Minderung des Kaufpreises zu verlangen. Ist eine angemessene Nachfrist fruchtlos 
verstrichen, so ist der Besteller verpflichtet, innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach Ablauf der 
Nachfrist zu erklären, ob er vom Vertrag zurücktritt oder weiterhin auf Erfüllung besteht. 
Soweit sich nachstehend nichts anderes ergibt, sind weitergehende Ansprüche des Bestellers – 
gleich aus welchen Rechtsgründen – ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht für Schäden, die 
nicht am Liefergegenstand selbst entstanden sind; insbesondere haften wir nicht für den 
entgangenen Gewinn oder sonstigen Vermögensschäden des Bestellers. Soweit eine Haftung für 
solche Schäden doch gegeben ist, so sind Schadensersatzansprüche auf die Höhe des 
vorhersehbaren Schadens begrenzt. 
Vorstehende Haftungsfreizeichnung gilt nicht, soweit die Schadensursache auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruht. Sie gilt ferner dann nicht, wenn wir eine Garantie für eine bestimmte 
Beschaffenheit der Sache übernommen haben und diese Beschaffenheit fehlt. 
Sofern wir fahrlässig eine vertragswesentliche Pflicht verletzen, ist unsere Haftung auf den 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. Soweit Ansprüche wegen Schäden geltend gemacht werden, die 
von unserer Betriebshaftpflicht- oder Produkthaftpflichtversicherung erfasst werden, so ist unsere 
Ersatzpflicht auf die Ersatzleistung dieser Versicherung beschränkt. 
Die Gewährleistungsfrist beträgt 1 Jahr, gerechnet ab Ablieferung der Ware. Diese Frist ist eine 
Verjährungsfrist und gilt auch für Ansprüche auf Ersatz von Mangelfolgeschäden, soweit keine 
Ansprüche aus unerlaubter Handlung geltend gemacht werden. 
 

8. Eigentumsvorbehalt 
 
Bis zur Erfüllung aller Forderungen (einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokurrent), 
die uns gegen den Besteller jetzt oder künftig zustehen, werden uns folgende Sicherheiten gewährt, 
die wir auf Verlangen nach unserer Wahl freigeben werden, soweit ihr Wert die Forderungen 
nachhaltig um mehr als 20 % übersteigt: Die Ware bleibt unser Eigentum. Verarbeitung oder 
Umbildung erfolgen stets für uns als Hersteller, jedoch ohne Verpflichtung für uns. Erlischt unser 
(DFW-)Eigentum durch Verbindung, so wird bereits jetzt vereinbart, dass das (DFW-) Eigentum des 
Bestellers an der einheitlichen Sache wertanteilmäßig (Rechnungswert) auf uns übergeht. 
Der Besteller verwahrt unser (DFW-)Eigentum unentgeltlich. Ware, an der uns (DFW-)Eigentum 
zusteht, wird im folgenden als Vorbehaltware bezeichnet. 
Der Besteller ist berechtigt, die Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen Geschäftsverkehr zu 
verarbeiten und zu veräußern, solange er nicht in Verzug ist. 
Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen sind unzulässig. Die aus dem Weiterverkauf oder 
einem sonstigen Rechtsgrund (Versicherung, unerlaubte Handlung) bezüglich der Vorbehaltsware 
entstehenden Forderungen (einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokurrent) tritt der 
Besteller bereits sicherungshalber in vollem Umfang an uns ab. Der Besteller ist ermächtigt, die an 
uns abgetretenen Forderungen für unsere Rechnung in eigenem Namen einzuziehen. Die 
Ermächtigung kann nur widerrufen werden, wenn der Besteller seinen Zahlungsverpflichtungen 
nicht ordnungsgemäß nachkommt. Bei Zugriffen Dritter auf die Vorbehaltsware wird der Besteller 
auf unser Eigentum hinweisen und uns unverzüglich benachrichtigen. Bei vertragswidrigem 
Verhalten des Bestellers - insbesondere Zahlungsverzug - sind wir berechtigt, die Vorbehaltsware 
zurückzunehmen oder ggf. Abtretung der Herausgabeansprüche des Bestellers gegen Dritte zu 
verlangen. In der Zurücknahme sowie in der Pfändung der Vorbehaltsware durch uns liegt - soweit 
nicht das Abzahlungsgesetz Anwendung findet - kein Vertragsrücktritt. 
 

9. Schutzrecht 
 
Die Gewähr gegenüber fremden Schutzrechten übernehmen wir für unsere Geräte nur für das 
Gebiet der Bundesrepublik Deutschland. 
 

10. Recht auf Rücktritt 
 
Unsere Lieferungspflicht setzt unbedingte Kreditwürdigkeit des Bestellers voraus. Treten in dieser 
nach Annahme der Bestellung begründete Zweifel auf, so sind wir berechtigt, vorn Auftrag 
zurückzutreten oder Sicherheitsleistungen bzw. Vorauskasse zu verlangen. 
 

11. Zeichnungen, Dokumente 
 
Von uns erhaltene Zeichnungen, Unterlagen oder Entwürfe dürfen vom Empfänger nicht 
irgendwelchen dritten Personen bekanntgegeben werden. Zuwiderhandlungen verpflichten zum 
vollen Schadenersatz. 
Wenn ein Auftrag nicht zustande kommt, sind überlassene Zeichnungen und Unterlagen vom 
Empfänger unaufgefordert zurückzusenden. 
 

12. Gerichtsstand und Erfüllungsort 
 
Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Erfüllungsort für alle sich aus dem 
Vertrag ergebenden Verbindlichkeiten ist der Firmensitz des Verkäufers. Gerichtsstand ist 27711 
Osterholz-Scharmbeck, auch dann, wenn der Käufer nicht Vollkaufmann ist und wir unsere Rechte 
im Mahnverfahren geltend machen müssen. 
Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages mit dem Kunden einschließlich dieser allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein oder werden, so wird hierdurch die 
Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Die ganz oder teilweise unwirksamen 
Regelungen sollen durch eine Regelung ersetzt werden, deren wirtschaftlicher Erfolg dem der 
Unwirksamen möglichst nahe kommt. 

 


